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Vorstand des Bayerischen Landesgesundheitsrates begrüßt 
Maßnahmen der Staatsregierung beim Thema Coronavirus 

Der Vorstand des Bayerischen Landesgesundheitsrates, Klaus Holetschek, MdL, 

Kathrin Sonnenholzner und Rüdiger von Esebeck, haben die Maßnahmen zum 

Schutz der Bevölkerung, die der Ministerrat am Dienstagvormittag beschlossen 

hat, ausdrücklich begrüßt. „Bei aller Besonnenheit ist entschlossenes Handeln 

unabdingbar“, so der Vorsitzende Klaus Holetschek, MdL. 

Das bayerische Kabinett hat aufgrund der weiteren Verbreitung des Coronavirus in 

seiner Kabinettssitzung ein Verbot von Großveranstaltungen mit mehr als 1.000 

Teilnehmern zunächst bis Ende der Osterferien (einschließlich 19.04.2020) be-

schlossen und ist somit der Empfehlung des Bundes gefolgt. Ebenso bleiben auf 

Beschluss des Ministerrates staatliche Theater, Konzertsäle und Opernhäuser bis 

zum Ende der Osterferien komplett geschlossen und die Vorlesungszeiten an 

Hochschulen für Angewandte Wissenschaften sowie Kunst- und Musikhochschu-

len werden auf den 20.04.2020 verschoben. Um die Auswirkungen des Coronavi-

rus auf die bayerische Wirtschaft abzudämpfen, hat der Ministerrat das Bürg-

schaftsvolumen des Freistaats für Unternehmen erhöht.  

Der Vorstand appelliert an alle Bürgerinnen und Bürger, durch ihr Verhalten dazu 

beizutragen, dass das Risiko einer Ansteckung vermindert wird. Dazu zählt, keine 

Desinfektionsmittel zu horten, auf Händeschütteln zu verzichten, ausreichend häu-

fig Hände zu waschen und bei Anzeichen einer Erkältung Sozialkontakte weitest-

gehend zu meiden sowie telefonisch ärztlichen Rat einzuholen.  

Oberstes Ziel sei, die Ausbreitung des Virus in Deutschland zu verlangsamen. Je 

besser dies gelänge, umso besser könne unser Gesundheitssystem damit umge-

hen. Dabei sei es leider unumgänglich, auch unpopuläre Maßnahmen zu treffen. 

Holetschek: „Es gilt miteinander diese schwierige Situation zu bewältigen und zu-

sammenzuhalten. Die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger hat oberste Priori-

tät.“ 

Der LGR wird sich zu Beginn seiner nächsten Sitzung am 23.03.2020 durch den 

Präsidenten des Bayerischen Landesamtes für Gesundheit und Lebensmittelsi-

cherheit, Herrn Dr. Andreas Zapf, über den aktuellen Stand der Ausbreitung des 
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Coronavirus und der getroffenen Maßnahmen seiner Behörde aus erster Hand 

informieren.  

 

Weitere Informationen zum Landesgesundheitsrat finden Sie im Internet unter 
www.landesgesundheitsrat.bayern.de. 
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